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Mein Garten, einst eine langweilige Rasenfläche mit einem 
Sandkasten, habe ich in den vergangenen Jahren völlig umgestaltet 
zu einer grünen Oase für Pflanzen und Amphibien.

Aus dem Sandkasten ist ein Wasser-Biotop entstanden. Dieses 
wird auch sofort durch verschiedene Amphibien belebt. In halb-
schattiger Lage habe ich ein Trockenbiotop in Form eines Stein-
beets angelegt. Das Beet hat eine Tiefe von ca. 50 cm und ist mit 
Schottersteinen ausgelegt und aufgefüllt mit Rundsteinen. Da-
durch sind genügend Schlupfräume für Amphibien vorhanden.

Durch immer wieder neue Ideen sind Formen und Nischen ent-
standen, bepflanzt mit vorwiegend pflegeleichten Rosen, vor allem 

von bodendeckenden Rosen oder Bäumchen, eine Bobby James erklimmt eine alte Föhre. 
Durch eine farblich passende Unterpflanzung von Lavendel, Steinquendel, Frauenmänteli 
und mehreren Storchenschnäbeln bilden sich verschieden farbige Nischen. Funkien, Farn, 
Pfingstrosen und Hortensien bringen meinem Garten zusätzlich viel Farbe und Ausdruck.
Während der blütenschwachen Zeit wird mein Garten durch nahezu 40 Buchskugeln belebt. 
Leider brauchen diese zurzeit besondere Pflege und Aufmerksamkeit. Gegen die Strasse 
hin, ist der Garten durch eine dichte Hecke abgegrenzt, worin auch verschiedene Vögel ihren 
Lebensraum finden.


